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Ich bin mir nicht sicher, in wie vielen Punkten Jack Welch und John 
Calvin einer Meinung sind. Bestimmt nicht in sehr vielen. Doch beide 
stimmen in einer Sache überein: Mit das Wertvollste, was ein Leiter 
tun kann, ist es, andere Leiter zu identifizieren und zu entwickeln.

Jack Welch, der ehemalige Geschäftsführer von General Electric, der 
entscheidende Umstrukturierungen in dem Unternehmen eingeleitet 
hat, sagt: „Die Zukunft gehört leidenschaftlichen, engagierten Leitern 
…, die denjenigen, die sie führen, Energie verleihen. Eine der Aufgaben 
eines Leiters ist es, seinen bzw. ihren Leuten Zuversicht zu geben. Und 
wenn Sie jemanden haben, bei dem Sie spüren, er kann es kaum ab-
warten loszulegen, dann sollten Sie der Person eine Chance geben.“

Die folgenden Worte von Johannes Calvin, einem der führenden 
protestantischen Reformatoren im 16. Jahrhundert, decken sich damit: 
„Je stärker ein Leiter sein Augenmerk darauf richtet, andere Leiter auf-
zubauen, umso höher ist er [oder sie] zu schätzen.

Also, wenn Jack Welch und Johannes Calvin sich in einer Sache 
einig sind, dann ist es sicher im Himmel beschlossen!

Das Buch, das Sie in den Händen halten, wurde mit dem Verlangen 
geschrieben zu sehen, dass diese Fokussierung in der Gemeinde 
Realität wird. Meine Freunde Dave Ferguson und Warren Bird, die 
beide jahrelange Erfahrung mitbringen, veranschaulichen, dass die-
jenigen, denen die Umsetzung des Missionsbefehls in besonderer 
Weise am Herzen liegt, sich der Multiplikation und dem Senden und 
nicht dem Sammeln und Zählen verschreiben. Wenn wir uns darauf 
konzentrieren, Leiter zu multiplizieren, bedeutet das nicht, dass wir 
das Wachstum unseres eigenen Dienstes vernachlässigen; es bedeutet, 
dass wir Multiplikation als ein entscheidendes Element mit auf unsere 
„Anzeigetafel“ nehmen.
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Multiplikation wird nicht von allein geschehen. Wenn wir uns nicht 
bewusst entscheiden, sie geschehen zu lassen, werden wir sie wahr-
scheinlich nicht erleben.

Es ist an der Zeit für uns, eine neue Vision für die Gemeinde vorzu-
legen. Eigentlich ist es keine neue Vision, sondern eine alte Vision, die 
zuletzt in Vergessenheit geraten ist. Die Erfüllung des Missionsbefehls 
bestand für Jesus nicht darin, einige hypergesalbte Pastoren von Mega-
kirchen auf die Bühne zu stellen, um mit ihren elektrisierenden Bot-
schaften einen Saal zu füllen. Seine Vision war es, ganz gewöhnliche 
Gläubige zuzurüsten, die das Evangelium hinaustragen würden, wo 
immer sie hingehen.

In der Apostelgeschichte geschahen 40 der 39 Wunder, die der 
Heilige Geist wirkte, außerhalb der Gemeinde. Mit solchen Größen-
verhältnissen sollten wir auch in der heutigen Zeit rechnen. Wenn wir 
die Kraft Gottes wirklich erleben wollen, müssen wir uns eingestehen, 
dass sie nicht einzig und allein von der Kanzel kommt. Ich habe nichts 
gegen die Kanzel einzuwenden, doch die wahre Kraft des Evangeliums 
wird freigesetzt, wenn ganz gewöhnliche, vom Heiligen Geist erfüllte 
Menschen das Evangelium an jedem Ort verbreiten.

Dave und Warren, die beide von einer Leidenschaft für Multipli-
kation erfüllt sind, erklären, was es damit im Einzelnen auf sich hat. Es 
ist eine Sache zu inspirieren; eine andere ist es zu unterweisen. Dieses 
Buch tut beides. Ein Mentor sagte mir einmal, dass große Visionen nicht 
zustande kommen aufgrund der Träume, die man träumt, sondern 
aufgrund der kleinen Entscheidungen, die man trifft. Dieses Buch 
hilft Ihnen nicht nur, die Träume zu träumen, sondern den Prozess 
zu starten. Sie werden durch die entsprechenden Schritte hindurchge-
führt werden und angeleitet, wie Sie in Ihrer Gemeinde am laufenden 
Band Leiter hervorbringen können – wie Gott es auch beabsichtigt hat.

Im letzten Abschnitt dieses Buches sprechen Dave und Warren über 
die Herausforderungen, mit denen Sie voraussichtlich konfrontiert 
werden. Die beiden helfen Ihnen zu sehen, wo schwierige Entschei-
dungen getroffen und heikle Spannungen bewältigt werden müssen. 
Was ich an diesem Buch am meisten schätze, ist, dass die Autoren 
Praktiker und keine Theoretiker sind. Dave hat jahrelange Erfahrung 
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darin, eine Gemeinde zu leiten, die mit den Sorgen und Nöten, die 
mit Multiplikation verbunden sind, vertraut ist. Warren hat viele 
Jahre Leiter von Gemeinden, die sich multiplizieren, beobachtet und 
gecoacht. Dave und Warren dreschen keine Phrasen; sie erzählen nicht 
von Dingen, die sie nicht kennen – sie sind wie Kämpfer, die von der 
Front heimkehren und Geschichten erzählen.

Das Evangelium von Jesus Christus ist die wichtigste Botschaft auf 
der ganzen Welt. Es spricht von einem Gott, der uns so sehr liebt, dass 
er unsere Sünde auf sich nahm, damit wir in Ewigkeit mit ihm leben 
können. Diese Botschaft anderen Menschen zu bringen, ist eine Sache 
auf Leben und Tod. Wir haben keine Zeit für kleine Träume oder leicht 
zu erreichende Ziele. Wir haben keine Zeit für territoriale Eifersüchte-
leien oder Dienste, die am Status quo festhalten. Dies ist die Zeit, groß 
zu träumen und Großes für Gott zu erreichen.

Die gute Nachricht ist, Jesus hat uns verheißen, dass sein Geist nicht 
nur willig, sondern auch fähig ist, uns in alldem zu leiten. Wenn wir 
jedoch seine Kraft wollen, müssen wir es auf seine Art und Weise tun. 
Alle Verheißungen Jesu, in denen es um die Größe der Gemeinde geht, 
sprechen vom Senden und nicht vom Sammeln.

Dieses Buch hilft Ihnen dabei, diese Verheißungen zu realisieren. 
Wie wird die nächste Gemeindeexpansion aussehen, wenn die Leiter 
von heute diese Verheißungen ernst nehmen? Allein darüber nachzu-
denken, begeistert mich.

Jesus sagte seinen Jüngern einmal, dass sie größere Werke tun 
würden als er (Johannes 14,12). Diese Verheißung übersteigt unsere 
Vorstellungskraft – und offen gestanden glauben die meisten von 
uns gar nicht wirklich daran. Haben Sie das Empfinden, Sie hätten 
bisher größere Werke als Jesus getan? Er hat verheißen, dass Sie das 
tun werden. Natürlich meinte er damit nicht, wir würden größere Pre-
digten als die Bergpredigt halten, oder größere Gebete als die Fürbitte 
von ihm in Johannes 17 beten, oder größere Wunder als die Auferwe-
ckung von Lazarus von den Toten vollbringen. „Größer“ spricht von 
der Reichweite und dem Ausmaß unserer Werke – dass der Geist sich 
durch uns in dem Leben von anderen multipliziert. „Größer“ werden 
wir nur erleben, wenn wir Multiplikation anvisieren.
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Die Tage, in denen sich treue Leiter mit nur einem einzigen er-
folgreichen Dienst zufriedengeben, liegen weit hinter uns. Der neue 
Maßstab für Erfolg lautet Multiplikation.

Ehrlich gesagt war das schon immer der Maßstab Jesu. Wir waren 
nur so fasziniert von dem Glanz der Megakirche, dass wir das ver-
gessen haben. Dave und Warren zeigen uns, warum Multiplikation 
das Herzstück des Evangeliums ist und wie wir – mit Gottes Hilfe – 
Multiplikation in unseren Gemeinden erleben können.
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